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Termine kurz notiert:

April 2016

Mittwoch, 13. April

mittwochsMix „Theaterkollektiv“
Bergkamen, städt. Galerie „sohle 1“
19.30 Uhr

Freitag, 22. April
 
Kabarett „Männer brauchen Grenzen“
Bergkamen, studio theater 20.00 Uhr

Mai 2016

Mittwoch, 11. Mai
 
mittwochsMix „Servus Piefke“
Bergkamen, städt. Galerie „sohle 1“
19.30 Uhr

Sonntag, 15. Mai
 
Internationaler Museumstag
Bergkamen, Stadtmuseum 14.00 Uhr

26. bis zum 29. Mai
 
Studienfahrt, Martin-Luther- 
Kirchengemeinde

Alle Angaben ohne Gewähr.

immer montags
 
Siebdruck-Workshop
Oberaden, Jugendzentrum 
Yellowstone
16.30 bis 18.00 Uhr

immer montags und dienstags
 
Drumworkshop
Oberaden, Jugendzentrum 
Yellowstone
16.00 bis 18.00 Uhr

immer mittwochs
 
Dance 4 Teens (8-12 Jahre)
Oberaden, Jugendzentrum 
Yellowstone
16.00 bis 18.00 Uhr

noch bis zum 10. April
 
Ausstellung „Ewige Teufe“
Bergkamen, Ökologiestation 
Lichtzeichnungen und hinter-
leuchtete Bilder 
Bergkamen, Galerie „sohle 1“

März 2016

Montag, 07. März

Finnischer Folk „Ontrei“
Rünthe, Trauzimmer
20.00 Uhr

Freitag, 11. März
 
Öffentl. Osterschießen, 3.Komp.
Oberaden, Haus Heil
19.00 bis 22.00 Uhr

Sonntag, 13. März
 
Ostermarkt
Bergkamen, Stadtmuseum
11.00 Uhr

Freitag, 18. März
 
Kabarett „Kom(m)ödchen Düs-
seldorf
Bergkamen, studio theater
20.00 Uhr

Samstag, 19. März

Ostereier färben am Feuer
Bergkamen, Ökologiestation
10.00 bis 14.00 Uhr

Samstag, 26. März

Osterfeuer, 3.Kompanie
Oberaden, Feuerwiese Alisostr. 95
17.00 Uhr
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O rtszeit Oberaden

Außerordentlich erfolgreich 
schnitten die teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule Bergkamen 
bei den diesjährigen Regi-
onalwettbewerben „Jugend 
musiziert“ in Hamm, Marl 
und Iserlohn sowie beim 
Landeswettbewerb „Jugend 
jazzt“ in Dortmund ab. Alle 
Nachwuchstalente konnten 
sich erste und zweite Preise 
in den verschiedenen Wer-
tungen und Altersstufen mit 
hohen Punktzahlen erspie-
len.
 Die beiden Gitarristen Jens 
Stammer und Sandro Steeger 
aus der Klasse von Burkhard 
Wolters haben ihr Wertungs-
spiel beim Regionalwettbe-
werb in Hamm absolviert und 
in der Kategorie Gitarren Duo 
in der Altersgruppe III mit 25 
Punkten einen ersten Preis und 
eine Weiterleitung zum Lan-
deswettbewerb erreicht. Die 
Geschwister Destina und Ro-
jan-Ernesto Durmaz spielten in 
der gleichen Kategorie und er-
reichten mit 21 Punkten eben-
falls einen 1. Preis.

Bei den Deutschen Senioren–
Winterwurfmeisterschaften in 
Erfurt waren zwei Oberadener 
Werfer erneut sehr erfolgreich.
 Martin Piske errang in der AK 
M35 nach zwei Bronze-Rängen 
in den Vorjahren seinen ersten 
deutschen Meistertitel mit dem 
2kg-Diskus mit einer tollen Weite 
von 44,13Metern. Die monatelan-
ge Vorbereitung mit seinem Vater 
Albrecht als Trainer hat sich somit 
ausgezahlt. Für den SuS Ober-
aden bedeutet das bereits den 12. 

 Zwei Pianistinnen aus der 
Klavierklasse von Johannes 
Wolff waren als Begleiterinnen 
gemeinsam mit ihren Musizier-
partnerinnen erfolgreich: Laura 
Liß spielte in der Duowertung 
mit der Fagottistin Paula Klein 
und erreichte einen 1. Platz mit 
21 Punkten. Johanna Wohlert 
begleitet die junge Geigerin 
Franka Wielath und erhielt 23 
Punkte.
 Der Trompeter Nico Wellers 
war als Teilnehmer beim Lan-
deswettbewerb „Jugend jazzt“ 
in Dortmund in der Kategorie 
Trompete/Flügelhorn mit 22 
Punkten erfolgreich und er-
spielte sich einen 2. Preis.
 Alle jungen Talente werden 
in Bergkamen am 15. März um 
19.30 Uhr beim diesjährigen 
„Jugend musiziert“ Preisträ-
gerkonzert in den Räumen der 
Sparkasse Bergkamen-Bönen 
zu hören sein. Hier musizieren 
sie, gemeinsam mit weiteren 
Schülerinnen und Schülern der 
Förderklasse der Musikschule, 
Stücke aus ihrem Wettbewerb-
sprogramm und nehmen ihre 
Urkunden in Empfang.

DM-Titel, an denen neben zwei 
Meisterschaften durch die weib-
liche Jugend mit Julia Ritter (2015, 
Diskus) und einer 3x15km-Mann-
schaft (1993) mittlerweile 10 Se-
nioren zwischen 2008 und heute 
beteiligt waren. 
 Für Joachim Seiffert sprang in 
der AK M55 mit dem 700g-Speer 
(43,98m) wie im Vorjahr ein 3. Platz 
und die Bronzemedaille hinter 
zwei von vornherein stärker ein-
geschätzten Mitstreitern heraus. 
Foto: privat

Ergebnisse der Musikschule 
Bergkamen beim 53. Regional- 
wettbewerb „Jugend musiziert“ 
und beim Landeswettbewerb 
„Jugend jazzt“

Martin Piske mit Gold-
medaille bei Deutschen 
Seniorenmeisterschaften

Jens Stammer, Sandro Steeger und die Geschwister Destina und Rojan- 
Ernesto Durmaz freuen sich gemeinsam mit ihrem Lehrer Burkhard Wolters 
über ihre erfolgreiche „Jugend musiziert“-Teilnahme.                          Foto: privat
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Viel vorgenommen hatten sich 
die Teilnehmer der diesjäh-
rigen Klausurtagung, musste 
doch nicht nur das Stadtju-
biläum gewürdigt werden, 
sondern auch das eigene 
20jährige im Jahr 2017 vorbe-
reitet werden. Und dabei stand 
durchaus die eine oder andere 
Neuerung im Mittelpunkt.
 So wird in diesem Jahr letzt-
malig die traditionelle Kunst-
nachten-Veranstaltung, wie sie 
hinlänglich bekannt ist, statt-
finden. Besondere Highlights 
der bisherigen Veranstaltungen 

sollen zitiert werden, den Besu-
chern letztmalig die Gelegen-
heit gegeben werden, am ersten 
Adventswochenende Vertrautes 
zu genießen. Im Jubiläumsjahr 
wird eine neue Veranstaltung im 
Herbst an den Start gehen. Wei-
terhin wurden die zahlreichen 
Vorschläge für das Wegmar-
ken-Thema 2016, die die Besu-
cher der vergangenen Wegmar-
ke gemacht hatten, gewürdigt. 
Bekanntlich hatte die Künstler-
gruppe unter dem letztjährigen 
Thema „Dialog“ auch die Besu-
cher zum Dialogmit ihnen aufge-

rufen, nämlich über das nächste 
Thema für die Wegmarke: 31 ein-
gegangene Vorschläge galt es 
nun zu sichten.
 Drei Vorschläge wurden he-
rausgefiltert, unter denen die 
gesamte Mitgliederschar in der 
nächsten Sitzung einen auswäh-
len und damit zum kommenden 
Thema küren wird. Darüber hi-
naus wurde bereits ein weiterer 
Vorschlag für das Jahr 2017 ins 
Auge gefasst.
 Neben Aktionen, die die Öf-
fentlichkeit betreffen, wurden 
natürlich auch die Möglichkeiten 

ausgelotet, wie man sich intern 
weiterentwickeln kann. Wie auf 
das Stadtjubiläum einzugehen 
ist und welche Aktionen das ei-
gene Jubiläum im Folgejahr be-
gleiten sollen, wurde gleichfalls 
heftig und kreativ diskutiert, 
wird jedoch erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt verraten.
 Eine wieder einmal gelun-
gene Veranstaltung, so waren 
sich die Teilnehmer einig, nur 
der traditionelle gemeinsame 
Spaziergang fiel zum Leidwesen 
aller dieses Mal buchstäblich ins 
Wasser.      Fotos: privat

„Kunstwerkstatt sohle1“ absolvierte Mammutprogramm während 
der Klausurtagung
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Ehrungen und Neuwahlen stan-
den im Focus der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung der 3. 
Kompanie des Schützenvereins 
Oberaden.
 Frank Einhaus wurde als Kom-
panieführer bestätigt und steht 
der Kompanie für weitere zwei 
Jahre vor. Des Weiteren wurde die 
1. Kassiererin Kirsten Einhaus, die 1. 
Schriftführerin Katrin Groß-Herzog 
und der 2. Spieß Kurt Rüger in ih-
ren Ämtern bestätigt. Neu im Vor-
stand ist Babara Thom als Presse-
wartin. Sie löst Gabriele Depke, die 
ihr Amt aus beruflichen Gründen 

Seit mehr als 20 Jahren ist das Os-
terfeuer der 3. Kompanie des Schüt-
zenvereins Oberaden Tradition.
 So wird es auch in diesem Jahr 
am Ostersamstag, den 26. März 2016 
ein Osterfeuer geben. Beginn der 
Veranstaltung ist um 17.00 Uhr auf 
der Feuerwiese an der Alisostraße 95. 
Das Osterfeuer wird ca. 18.30 Uhr ent-
zündet. Selbstverständlich werden die 
kulinarischen Genüsse nicht zu kurz 
kommen. In gewohnter Weise wird 
mit Leckerem vom Grill und gekühl-
ten Getränken für das leibliche Wohl 
gesorgt.
Am 11. und 12. März besteht für Kom-

zur Verfügung stellte, ab.
Neue Kompaniemeister sind Ma-
rianne Plein (Damenklasse), Die-
trich Loschnat (Herrenklasse) und 
Iris Schäfer und Wolfgang Rudolpf 
(Mixed).
 Dietrich Loschnat, Martin Me-
cklenbrauck, Ralf Nowazik und 
Reinhard Hartmann sind bereits 
25 Jahre der 3. Kompanie treu.
Für besondere Verdienste um die 
3. Kompanie wurden dann noch 
Detlev Thom, Dietrich Loschnat 
und Rüdiger Herzog mit dem Or-
den „ Für besondere Verdienste“ 
ausgezeichnet.       Foto: privat

paniemitglieder die Möglichkeit das 
Grünschnitt abgeholt wird. Anmel-
dung bitte unter 02306/83742.
 Weitere wichtige Termine:
Am Freitag, den 11. März 2016 findet 
von 19.00 bis 22.00Uhr ein öffentli-
ches Osterschießen in der Gaststätte 
„Haus Heil“ statt.
 Am Samstag, den 19. März 2016 
ist ein Arbeitseinsatz beim Kamarad-
schaftsabend der Freiwillgen Feuer-
wehr Stadt Bergkamen in der Real-
schule geplant.
Am Freitag, den 25. März 2016 heißt 
es um 18.00Uhr Kompanietreffen mit 
Ostereieressen.

Frank Einhaus weiter 
Kompanieführer

3. Kompanie lädt zum 
Osterfeuer ein

Das Foto zeigt (v.l.) den amtierenden Schützenkönig Christel 1. Heuer, Prinzge-
mahl Dieter.1. Heuer und die Feueraufsicht Dietrich Loschnat beim entzünden des 
Feuers im Vorjahr.           Foto: privat
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Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Volksbühne 
20 Oberaden e. V. fand in der 
Gaststätte „Haus Heil“ statt. 
 Der 1. Vorsitzende, Michael 
Jürgens begrüßte die Versamm-
lung und bedankte sich beim 1. 
Spielleiter Rainer Achsnich sowie 
bei der Jugendgruppe, unter der 
Führung von Claudia Achsnich 
und Julia Abraham, für die er-
brachten Leistungen des zurück-
liegenden Jahres und sprach al-
len Vereinsmitgliedern Dank und 
Anerkennung für ihr Engage-
ment aus.
 Zur Wahl standen die zwei-
ten Funktionsträger des Vereins: 
2. Vorsitzender Rainer Achsnich, 
2. Kassierer Heinz Fichtner, 2. 
Schriftführerin Ursula Oertel, 2. 
Spielleiterin Susanne Jürgens, 
2. Jugendwartin Julia Abraham, 
2. Pressewart Winfried Mücke, 2. 
Bühnenwart Raimund Balve und 
2. Bühnentechniker Michael Sid-
larek. IT-Beauftreagter ist Win-
fried Mücke, Beisitzer Paul Schulz 
und das Amt der Kassenprüfer 
übernehmen Angelika Fehst und 
Silke Lokatis.
 Anschließend bedankte sich 
der 1. Spielleiter, Rainer Achsnich 
bei der Spielergruppe für die im 

Jahr 2015 geleistete Arbeit und 
berichtete ausführlich über die 
Spielsaison 2016. Anders, als in 
den Jahren zuvor, wird im Jahr 
2016 nur ein Theaterstück zur 
Aufführung kommen. Die Ter-
mine steht bereits fest: 

Martin Luther Haus in der Go-
ekenheide 5 in Bergkamen- 

Weddinghofen
Samstag, den 15.10.2016 um 18.00 Uhr
Samstag, den 22.10.2016 um 16.30 Uhr
Sonntag, den 16.10.2016 um 16.30 Uhr
Sonntag, den 23.10.2016 um 16.30 Uhr 

Gaststätte Düfelshöft in Süd-Ka-
men, Dortmunder Allee
Samstag, den 08.10.2016 um 19.30 Uhr
Sonntag, den 09.10.2016 um 17.00 Uhr

Nach nunmehr 30jähriger Mitar-
beit im Vorstand der Volksbühne 
20 wurde Arno Möllmann vom 
1. Vorsitzenden, Michael Jürgens 
mit Worten des Dankes aus dem 
Vorstand verabschiedet. Der Ver-
sammlungsabend wurde dann in 
gemütlicher Runde abgeschlos-
sen.          Foto: privat

Theaterverein hielt Versammlung ab
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Auch 2016 fand die von der 
SV bestens organisierte 
Schülerdisco an der Real-
schule Oberaden großen An-
klang. 
 Unter die zahlreichen aktu-
ellen Schülerinnen und Schüler, 

 Als mittlerweile fester Be-
standteil punktete auch der 
Gesangwettbewerb, bei dem 
sich vor allem Schülerinnen 
mutig dem Publikum stellten 
und ihre Lieblingslieder live 
präsentierten, um am Ende 

die sämtliche Jahrgangsstufen 
abbildeten, mischten sich auch 
viele Ehemalige der Realschule. 
Alle gemeinsam tauschten sich 
aus und schwangen das Tanz-
bein. Unter Konfettiregen wur-
de so manche Stimme heiser.

eine Siegerin zu küren.
 Eines war am Ende des 
Abends klar: alle Beteiligten 
freuen sich bereits jetzt auf 
eine Fortsetzung im Jahr 2017. 
Foto: privat

Friedliches und stimmungsvolles Miteinander bei der Schülerdisco
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 04.04.2016 

Annahmestellen

Holzwickede:  LOHENSTEIN 
Allee 15

  Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Ferien Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte Kunden 

im Großraum Dortmund, Unna, Kamen EFH, 

DHH, MFH u. ETW. Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Garage in Holzwickede zu mieten ges. 
Bevorzugt Nähe Münchner Allee/ 

Bonner Allee/ Lübecker Weg, 

Tel. 0172-5819672

Kleines Ladenlokal, ca. 25 qm in 

Do-Wickede als Lager oder 

Ausstellungsraum zu verm., Tel. 0231-212551

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/WoWa/Boxen und Weiden,  

Infos unter 02301/7419 ∙ 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

Sonstiges

Sonstiges

Wir bringen Ihren Garten in Schuss! 
Gehölzpflege, Rasenschnitt, Naturstein- und 

Pflasterarbeiten, Baumfällarbeiten, Zaunbau 

u. v. m. Teich- und Gartenbau Meyer-Jürgens, 

Tel. 0157-58270759
Fenster, Haustüren, Rolladen,  

Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit Silent“ geräuschlos,  

hygienisch, sicher. Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Winterreifen Hankook 205/55 auf 
schwarzer Alufelge, wie neu, z.B. für 

Benz, gutes Profil, VB 250,- Euro, 

Tel. 0172-4530367

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 
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Mitte Februar fand die Ver-
leihung der Sportabzeichen 
2015 in der Turnhalle der 
Jahnschule statt. Die Jahn-
schule gewann den Sportab-
zeichenwettbewerb der Berg-
kamener Grundschulen.
 Bürgermeister Roland Schä-
fer, der Vorsitzende der Stadt-
sportgemeinschaft Bergka-
men, Dieter Vogt, der Leiter 
des Schulverwaltungsamtes, 

22 Läufer des SuS Oberaden 
standen wieder am Start zum 
15-Kilometer-Lauf, der innerhalb 
der Hammer Winterlaufserie ge-
wertet wurde.
 Bei idealen Laufbedingungen 
wurden ordentliche Laufzeiten 
registriert. Schnellster männlicher 
SuS’ler wurde wie beim 10km-
Lauf Ryad Thalisi (M20) mit 1:00:42 
Stunde, gefolgt von Ralf Petzold 
(M45,1:04:00) und Markus Mars-
zalek (M45,1:09:04). Die schnellste 
SuS’lerin wurde Sabine Kulik (W45) 
mit 1:14:26 Stunde, dahinter Tan-
ja Marth (W40,1:26:17) und Gabi 
Fliege (6.W60,1:24:02). In der W65 

Herr Kray und der Leiter des 
Sportamtes, Herr Rahn nahmen 
gemeinsam mit der Rektorin 
der Jahnschule, Frau Fahrner 
die Verleihung an die Schüler 
vor.
 Im Anschluss wurden noch 
unter allen Schülern, die das 
Sportabzeichen abgelegt hat-
ten, attraktive Preise verlost. 
Foto: privat

konnte Doris Steeg Rang 3 ihrer AK 
W65 erringen. Weitere Ergebnisse 
sind unter „lg-hamm.de“  zu finden.

 Ende Februar wird der letzte 
Serienlauf über die Halbmara-
thonstrecke folgen, der zugleich 

als Kreismeisterschaft des Kreise 
Unna-Hamm gewertet wird.
Foto: privat

Sportabzeichenverleihung an 
der Jahnschule

22 SuS’ler über 15 Kilometer in Hamm am Start

Am Samstag, den 19. März 
findet in der Zeit von 10.00 
bis 14.00 Uhr die Aktion „Os-
tereier färben am Feuer“ für 
Kinder ab 7 Jahre in der Öko-
logiestation statt.
 Ostern steht vor der Tür! 
Genau der richtige Zeitpunkt 
um Eier zu färben. Am Feuer 
rühren die Kinder Farben aus 
Kräutern, Rinde und Wurzeln 
an und verzieren die Eier nach 
eigenen Ideen und Wünschen. 
Spiele rund um das Thema Os-
tern runden die gemeinsamen 
Stunden im Freien ab.
 Die Kinder sollten regen-
feste und warme Kleidung tra-
gen und Kartons zum Transport 
der Eier mitbringen.

 Die Kosten für diese Ver-
anstaltung betragen 25 Euro 
(inkl. Material). Maximal kön-
nen 20 Kinder an dieser Aktion 
teilnehmen. Durchgeführt wird 
die Veranstaltung von Sandra 
Bille ( Wildnispädagogin) und 
Heike Barth (Naturerlebnis-Pä-
dagogin).
 Anmeldungen nimmt ab so-
fort Dorothee Weber-Köhling 
unter der Rufnummer 02389-
980913 oder unter umweltzen-
trum_westfa len@t-onl ine.de 
entgegen.

Ostereier färben am Feuer
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Ende Januar fand in Holzwi-
ckede das erste Kreis-Ein-
zel-Turnier statt. Für den SuS 
Oberaden waren vier Teilneh-
mer am Start, von denen zwei 
Kreismeister geworden sind.
 In der Gewichtsklasse bis 40 
Kilogramm kämpfte Luna Gru-
newald und konnte zwei von 
drei Kämpfen für sich entschei-
den und sicherte sich damit 
den 3. Platz. Bis 44 Kilogramm 
musste sich Leonie Grunewald 

 Beratung und Festpreis 
liegen ganz vorn/ Schimmel-
pilz-Entfernung  ist  wichtig
Die Deutschen haben ganz kon-
krete Vorstellungen, was sie von 
einem guten Handwerksbetrieb 
erwarten. Dies geht aus einer 
repräsentativen Befragung des 
Meinungsforschungsinstituts 
“Heute und Morgen“ hervor, die 
im Auftrag des Sanierungsunter-
nehmens ISOTEC durchgeführt 
wurde. Sehr wichtig ist 44% der 
Befragten eine konkrete Scha-
denanalyse vor Ort sowie eine 
ausführliche Beratung – und 
eben keine Ferndiagnose oder 
allgemeine Standardaussagen. 
42% möchten unbedingt einen 
garantierten Festpreis erhalten, 
der auch der tatsächliche End-
preis ist, bevor sie sich für ei-
nen Anbieter entscheiden. „Ich 
nehme mir für die Analyse vor 
Ort viel Zeit, stelle Fragen zum 
Nutzungsverhalten und werte 
- wenn vorhanden - auch Pläne 
und Grundrisse aus.“ sagt Erwin 
Barowski der ISOTEC  GmbH. 98% 
der Bundesbürger gehen außer-
dem davon aus, dass Schimmel-
pilz krank machen kann. Und 
96% sehen in Schimmelpilzbe-
fall eine echte Bedrohung für 
die eigene Lebensqualität. „Die 
Bewohner leiden besonders 
dann, wenn der Befall toxische 
oder allergische Reaktionen aus-
löst, also z.B. Antriebslosigkeit 
oder Atembeschwerden, aber 
die Ursache für derartige kör-
perliche Reaktionen im Verbor-
genen bleibt.“ Deshalb bezieht 
Fachmann Barowski bei jeder 
Feuchteanalyse auch die Mög-
lichkeit von Schimmelpilzbefall 
in Betracht.  Bei der Entfernung 
werden die betroffenen Be-
reiche staubdicht abgeschottet. 
Und zur dauerhaften Vorbeu-
gung gegen erneuten Befall 
setzt er die ISOTEC-Klimaplatten 

Vanessa Haase, Lea Hübscher und Luna Grunewald haben sich für die 
Bezirks- Einzelmeisterschaft qualifiziert.       Foto: privat

im Kampf um Platz 3 geschla-
gen geben und landete auf 
Platz 5. Lea Hübscher konnte in 
der Gewichtsklasse bis 48 Kilo-
gramm nach nur 40 Sekunden 
den Kampf gegen die einzige 
Gegnerin für sich entschei-
den und holte sich somit den 
1. Platz. Vanessa Haase war in 
der Gewichtsklasse bis 63 Kilo-
gramm die einzige Kämpferin 
und sicherte sich den 1. Platz.

ein. Sie sind diffusionsoffen, das 
bedeutet, sie können überschüs-
sige Feuchte aufnehmen wie ein 
Schwamm.  Bei Erwärmung des 
Raumes geben sie die Feuchte 
dann wieder an die Raumluft ab, 
so dass ein klimaregulierender 
Kreislauf entsteht – kondensati-
onsbedingter Schimmelpilz ge-
hört der Vergangenheit an. Fazit: 
„Schimmelpilz entsteht immer 
dort, wo es ein Feuchteproblem 
gibt“, betont Barowski. „Nur 
wenn das Feuchteproblem ge-
löst ist, hat der Befall dauerhaft 
keine Chance mehr und echte 
Wohngesundheit kann sich ent-
falten. Und genau das können 
wir unterstützen.“

Erfolgreiche Teilnahme am Kreis-
Einzel-Tunier des SuS Oberaden

Umfrage der ISOTEC GmbH: Was 
Kunden von Handwerksbetrieben 
erwarten
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Mitte Februarfand die Jah-
reshauptversammlung der 1. 
Kompanie des Schützenver-
eins Oberaden statt.
 Auf der Tagesordnung, die 
der Kompanieführer Gerd Weu-
ler vorlas, standen unter ande-
rem die Termine für das Jahr 

2016 und die Ehrung des Kom-
paniemeisters von 2015. Kompa-
niemeister wurde mit 96 Ringen 
Frank Nathmann. Platz 2 belegte 
mit 95 Ringen Gerd Weuler und 
der 3. Platz mit 93 Ringen ging 
an Alfred Schmidt.     Foto: privat

Frank Nathmann ist neuer 
Kompaniemeister

A
nz

ei
ge

Finanztipp

Ein Finanztipp von Rainer Wroblewski von der Deutschen 
Vermögensberatung:

H ö c h s t e  Z e i t  f ü r  d e n  J a h -
rescheck. Auf welchem Stand 
sind Ihre Versicherungen und 
Finanzen ? O f t gibt es Opti-
mierungspotentiale.

Riester-Rente
Mit der privaten Altersvorsorge 
möchten Sie von Zulagen und 
Steuervorteilen profitieren. Das 
können Sie tun: Der Staat zahlt 
bei förder fähigen Riester-Vor-
sorgeprodukten wie beispiels-
weise Rentenversicherungen, 
Fonds- und Banksparplänen und 
ähnlichen eine Grundzulage von 
bis zu 154 Euro im Jahr. Für jedes 
seit 2008 geborene Kind gibt es 
eine Kinderzulage in Höhe von 
bis zu 300 Euro pro Jahr. Für Kin-
der mit Geburtstermin vor 2008 
liegt der Satz bei 185 Euro. Zu-
dem können pro Jahr und pro 

u n m i t t e l b a r  F ö r d e r b e r e c h -
tigtem 2.100 Euro der Einzah-
lungen in den Riester-Ver trag 
als Sonderausgaben steuerlich 
abgesetzt werden. Zwar reicht 
es, wenn Sparer den Anbieter 
des  gewählten Vor sorgepro -
duk tes einmalig damit beauf-
tragen, den jährlichen Zulage-
nantrag zu stellen. Doch können 
sich Änderungen der Einkom-
mens- und Familienverhältnisse 
auf die Höhe der Zulagen aus-
wirken und gegebenenfalls eine 
Anpassung des Beitrages erfor-
dern.

Vermögensberater wie Rainer 
Wroblewski geben Ihnen gern 
einen Überblick über mögliche 
Zulagen und beraten Sie bei der 
Anpassung Ihres Vertrages. Rainer Wroblewski
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Frank Nathmann ist neuer 
Kompaniemeister
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Neben der Wartung und Repa-
ratur insbesondere italienischer 
Fabrikate von Marken wie Fiat, 
Alfa Romeo und Lancia, hat sich 
der Autoservice Waldeck vor 
allem auch auf eines speziali-
siert: Wohnmobile.
 Um Ihren treuen Begleiter für 
lange Strecken fit für Ihre Entde-
ckungsreisen zu machen und zu 
halten, stehen hier drei Hebebüh-
nen mit einer Tragkraft von bis 
zu 6 Tonnen bereit. Hier können 
Fahrzeuge mit einer Höhe von 
bis zu 3,4 Metern in die Hände 
der Profis gegeben werden. An-
fallende Reparaturen, Wartungen 

und Zubehörwünsche können so 
fachgerecht und zuverlässig aus-
geführt werden (Ausgenommen 
sind Arbeiten an herstellerspezi-
fischen Aufbauten). Gerne werden 
auch die Hauptuntersuchungen 
(HU), Abgasuntersuchungen (AU) 
und die Abnahme der Flüssiggas-
anlage nach G 607 durchgeführt. 
Lassen Sie Ihren Wohnwagen vor 
Ihrem nächsten Reiseantritt noch-
mal vom Autoservice Waldeck 
durchchecken. Dann steht dem 
nächsten Roadtrip mit der Familie 
oder Ihren Freunden nichts mehr 
im Wege. 

A
n
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ig

e

Autoservice Waldeck – Ist Ihr Wohn- 
mobil schon fit für den Urlaub? 
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